
1. Sinfoniekonzert der Neuen
Philharmonie  Westfalen:
Auftakt mit Brahms, Schumann
und Sibelius

Am  15.  September  ist  es  soweit:  Die  NPW  spielt  in  der
Konzertaula Kamen wieder groß auf. Tickets gibt es im Online-
Ticketshop. Foto: Pedro Malinowski

Die  Instrumente  sind  frisch  gestimmt,  das  Dirigentenpult
poliert:  Am  Mittwoch,  15.  September  wird  der  Kamener
Konzertaula mit dem 1. Sinfoniekonzert der Neuen Philharmonie
Westfalen  (NPW)  wieder  klassische  Musik  in  großem  Stil
eingehaucht.  Unterstützung  bekommt  das  Orchester  bei  ihrem
Auftakt der Spielzeit 2021/22 von dem bekannten Violinisten
Kirill Troussov.
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Auf  dem  Programm  stehen  Johannes  Brahms‘  Akademische
Festovertüre op. 80, Robert Schumanns Sinfonie Nr. 4 d-moll
op. 120 sowie das Konzert für Violine und Orchester d-moll op.
47  von  Jean  Sibelius.  Die  Leitung  übernimmt
Generalmusikdirektor  Rasmus  Baumann,  der  nach  den  zähen
Corona-Unterbrechungen nun zuversichtlich in die neue Saison
geht.

Große Komponisten und ihre Vorbilder
Auch große Komponisten kommen nie aus dem Nichts. Sie alle
haben Überfiguren und Vorbilder. Robert Schumann war für den
jungen  Johannes  Brahms  ein  Mentor,  setzte  ihn  mit  seiner
Begeisterung aber auch unter Druck. Jean Sibelius studierte in
Berlin und Wien die deutsch-österreichische Sinfonik, bevor er
sich der finnischen Mythologie und Natur zuwandte. Sibelius’
großartiges Violinkonzert ist eines seiner ersten Werke im
unverwechselbaren  Stil,  das  Kirill  Troussov  nun  in  Kamen
gekonnt in Szene setzen wird.

Der  Geiger  Kirill  Troussov,  von  Igor  Oistrach  und  Yehudi
Menuhin  gefördert,  ist  seit  vielen  Jahren  auf  den
internationalen  Konzertpodien  zu  Hause  und  spielt  jene
Stradivari, auf der Tschaikowskys Violinkonzert uraufgeführt
wurde.

Tickets im Online-Vorverkauf
Karten  gibt  es  über  den  Online-Ticketshop  unter:
ticketservice.kreis-unna.de. Als Ansprechpartnerin steht Doris
Erbrich  vom  Kulturbereich  des  Kreises  entweder  telefonisch
unter  Tel.  0  23  03  /  27  –  14  41  oder  per  E-Mail  an
doris.erbrich@kreis-unna.de zur Verfügung. Mehr Infos gibt es
auch unter neue-philharmonie-westfalen.de. PK | PKU


